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Bezirksamt und Stadtverwaltung

AKTUELLES
AUS DEM BEZIRKSAMT

Von Ortsvorsteher Wolfgang Stierle

Liebe Maichingerinnen und Maichinger,  
liebe Leserinnen und Leser,
vor wenigen Tagen jährte sich Putins Angriff auf die Ukraine zum 
zweiten Mal. Nicht nur seit dieser Zeit scheint unsere Welt aus den 
Fugen. Die politischen Auseinandersetzungen werden mit großer 
Härte, teils gewaltsam geführt, Kompromisse - einst ein „Marken-
zeichen“ der Demokratie - werden schon wieder als Schwäche 
betrachtet, bei vielen sogenannten Informationen wird die Wahr-
heit verdreht oder es wird nur die eigene Wahrheit akzeptiert. Pa-
rallel erschrecken uns Aussagen, die einen an die dunkelste Zeit 
Deutschlands erinnern.  Aussagen, die seltsamerweise hinterher 
immer "nie so gemeint“ waren. Wie schnell die Demokratie verlo-
ren gehen kann, hat Horst Zecha vor kurzem beim Gedenktag vor 
dem Sindelfinger Rathaus anhand der 1930er Jahre aufgezeigt. 
Die beiden Kirchengemeinden Maichingens haben sich deshalb 
entschieden, auch in unserer Ortschaft ein Zeichen zu setzen und 
für Demokratie auf die Straße zu gehen. Der Schweigemarsch für 
Demokratie, Grundrechte, Freiheit und Vielfalt beginnt am 3. März 
um 15 Uhr am Schlüsseläckerplatz.

Auch in diesem Kontext habe ich mich sehr über den Besuch 
der 9a der Johannes-Widmann-Schule mit Frau Landis gefreut. 
Die Schülerinnen und Schüler haben sich im Vorfeld über unse-
re Ortschaft, deren Verwaltung und den Ortschaftsrat informiert 
und sind mit ihrem selbst erarbeiteten Fragenkatalog zu mir 
gekommen. Zuvor haben wir einen Rundgang durchs Haus ge-
macht und verschiedenen Einblicke in die Arbeit eines Bezirks-
amtes gegeben. Wie immer spannend war der Blick in das erste 
Württembergische Familienregister, das bereits mit seiner ersten 
Eintragung die Schüler in eine andere Welt versetzt hat. Ist dort 
doch eine Familie erfasst, die sage und schreibe 11 Kinder hatte. 
11 Kinder, von denen jedoch 6 bereits im Kindbett oder vor dem 
zweiten Lebensjahr verstarben. Das alles spielte sich just zu den 
Zeiten ab, in denen in Württemberg Hungersnöte und große Ar-
mut herrschten. Eine Armut, die z.B. in Maichingen dazu geführt 
hat, dass die Gemeinde auf eigene Kosten 34 verarmte Bürger in 
die USA schickte. Armutswanderung aus einem ganz anderem 
Blickwinkel. Gut, dass die Jugendlichen so auch etwas über ihr 
unmittelbares Lebensumfeld lernen können. Leider wissen ja vie-
le Menschen - nicht nur hier - viel zu wenig über Ihre Gemeinde, 
wobei doch gerade die Kommunalpolitik Entscheidungen trifft, 
die einen ganz unmittelbar berühren. Immer mehr sehen auch die 
Kommune nur dann, wenn sie selbst etwas benötigen oder ver-
hindern möchten.

Ein Beispiel dafür, was ein funktionierendes Gemeinwesen be-
deuten kann, zeigte die jüngste Jahreshauptversammlung der 
Musikkapelle Maichingen: Unter zahlreichen Ehrungen möchte 
ich ausnahmsweise eine hervorheben: Salvatore Saitta wurde 
für seine 50jährige aktive Mitgliedschaft vom Blasmusikverband 
und natürlich auch von „seiner“ MKM geehrt. Wie der Lauda-
tor Karl-Heinz Neher richtig bemerkte, ein nicht gerade typisch 
schwäbischer Name. Wer den Salvatore aber so schwätzen hört, 
wird schnell eines Besseren belehrt. Mit 11 Jahren als Gastarbei-
terkind mit der Musik angefangen und heute Ehrenmitglied der 
MKM, bei vielen Veranstaltungen nicht wegzudenken: Ein Para-
debeispiel für die Bedeutung und den Erfolg unseres Vereins-
lebens!

Bezirksamt Maichingen
Sindelfinger Straße 44, 71069 Sindelfingen
Telefon 94-110, Fax: 94-143
E-Mail:maichingen@sindelfingen.de
Internet: www.maichingen.de
Ortsvorsteher:Wolfgang Stierle

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Zusätzlich nur das Bürgerbüro
Di. 14:00 – 18:00 Uhr

UmWartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir vorherige
telefonische Kontaktaufnahme.Terminvereinbarungen
sind unter folgendenTelefonnummern möglich:

94-110 Bürgerbüro, Friedhofsangelegenheiten
94-120 Bürgerbüro, Fundbüro
94-116 Standesamt
94-115 Rentenstelle, Soziales

Maichinger Wochenmarkt
Freitags 8.00 – 12.00 Uhr

Polizeiposten Maichingen
Sindelfinger Straße 17, 71069 Sindelfingen
Telefon: 2 04 05-0, Fax: 2 04 05-10
E-Mail:maichingen.pw@polizei.bwl.de

Wertstoffhof Maichingen
Talstraße 45, 71069 Sindelfingen

Öffnungszeiten
Mo. und Fr. 15.00 – 18.00 Uhr
Di. und Mi. 10.00 – 18.00 Uhr
Do. geschlossen
Sa. 9.00 – 15.00 Uhr

Bücherei Maichingen
Sindelfinger Straße 44,
71069 Sindelfingen,Telefon: 94-128
E-Mail: info@buecherei-maichingen.de

Online-Katalog: online.buecherei-maichingen.de

Öffnungszeiten
Mo. 15.00 – 18.00 Uhr
Mi. 15.00 – 18.00 Uhr
Do. 15.00 – 18.00 Uhr
Fr . 15.00 – 18.00 Uhr

Gartenhallenbad Maichingen
Berliner Straße 32,
71069 Sindelfingen
Telefon: 38 30 51
Internet: www.gartenhallenbad-maichingen.de

Öffnungszeiten
Mo. Do. und Fr. 13.00 – 18.00 Uhr
Di. und Mi. 13.00 – 21.00 Uhr
Samstag 8.00 – 16.00 Uhr
Sonntag 8.00 – 13.00 Uhr
Kassenschluss jeweils 1 Stunde vorher.
Dienstag istWarmbadetag

In diesem Nachrichtenblatt finden Sie den 

Notfalldienst ab Seite 12
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Foto:  Karl-Heinz Arnau 

Ja - die dritte Ausgabe der „Maichinger Geschichte(n)“ ist da. Nach 
der Premierenausgabe zu den Wappen, Siegeln und Fleckenzei-
chen und Ausgabe 2, die sich mit der Eingemeindung befasst hat, 
liegt nun der druckfrische erste Teil der Maichinger Chronik inner-
halb dieser Schriftenreihe vor. Die Chronik will Maichinger Ereig-
nisse seit den steinzeitlichen Siedlungsfunden bis in unsere Tage 
darstellen und dann ab den 1980er Jahren auch eine Fortsetzung 
des Werks von Dr. Fritz Heimberger „Maichingen“ sein. Die aktu-
elle Ausgabe reicht bis ins Jahr 1883. Ab sofort kann pro Person 
ein Exemplar kostenlos beim Bezirksamt Maichingen, 1. OG, Vor-
zimmer, abgeholt werden. Die Auflage ist begrenzt, wir stellen aber 
auf unserer Homepage wieder eine Datei zum Download zur Ver-
fügung. Dort finden Sie auch die beiden vorangegangenen Aus-
gaben.

Im Jubiläumsjahr - die erste urkundliche Erwähnung Maichingens 
liegt im kommenden Jahr 950 Jahre zurück - wollen wir auch einen 
Sammelordner zur Verfügung stellen, sofern Interesse dafür vor-
handen ist. Es gibt noch etliche Maichinger Geschichten und ge-
schichtliche Ereignisse, die es lohnen, näher betrachtet zu werden. 
Lassen Sie sich überraschen.

E i n l a d u n g

Sitzung des Ortschaftsrats Maichingen
am Mittwoch, 06.03.2024, 19:00 Uhr

Bezirksamt Maichingen, Sindelfinger Straße 44, 
Großer Sitzungssaal

T A G E S O R D N U N G   Vorlage Nr.

Öffentlich

1. Bekanntgaben

2. Anregungen und Fragen der Einwohner-
schaft

3. Anregungen und Fragen des Ortschafts-
rates

4. Aktionsprogramm Sindelfingen sauber 
und sicher Sachstand und Maßnahmen-
paket „Wilder Müll“

24/2024

5. Bücherei Maichingen mündl. Bericht

6. Ortschaftsbudget

6.1. Antrag LandFrauen Maichingen Antrag 1-2024

6.2 Antrag Deutsch-Kurdischer Kulturverein Antrag 2-2024

7. Jahresbericht 2023 Bezirksamt 
Maichingen

Bericht

8. Verschiedenes

Zu dieser öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen. Im An-
schluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt. Die endgültige Tagesordnung wird im Laufe der Woche 
in den Anschlagkästen ausgehängt und auf der Homepage ver-
öffentlicht.

Die Beratungsunterlagen können im Bezirksamt, Zimmer 1.5 ein-
gesehen werden und sind außerdem während der Sitzung im Sit-
zungssaal ausgelegt

26.02.2024

Wolfgang Stierle
Ortsvorsteher

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. 
bei Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem 
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der be-
troffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften 
sowie, sofern die Person erstorben ist, diese Tatsache.

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden. Die Person oder die Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-

„Nachbarn in Not e. V.“  
eine Initiative der SZ/BZ

nachbarn-in-not.de
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stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Stadt Sindel-
fingen (Rathaus, Servicepunkt, Rathausplatz 1, Tel. 94-468), beim 
Bezirksamt Maichingen (Bürgerhaus Maichingen, Sindelfinger Str. 
44, Tel. 94-110) oder beim Bezirksamt Darmsheim (Rathaus, Wid-
dumstr. 12, Tel. 94-872) eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten der Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen, über Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Stadt Sindelfingen (Rathaus, Ser-
vicepunkt, Rathausplatz 1, Tel. 94-468), beim Bezirksamt Mai-
chingen (Bürgerhaus Maichingen, Sindelfinger Str. 44, Tel. 94-
110) oder beim Bezirksamt Darmsheim (Rathaus, Widdumstr. 12, 
Tel. 94-872) eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehe-
jubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermitt-
lung an das Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag;
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alter- und 
Ehejubilaren durch den MinisterpräsidentenDaten der Jubilarinnen 
und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Bei-
spiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Stadt Sindelfingen (Rathaus, Ser-
vicepunkt, Rathausplatz 1, Tel. 94-468), beim Bezirksamt Mai-
chingen (Bürgerhaus Maichingen, Sindelfinger Str. 44, Tel. 94-
110) oder beim Bezirksamt Darmsheim (Rathaus, Widdumstr. 12, 
Tel. 94-872) eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an eine öffentlich-rechtliche Reli-
gionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt, die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.

Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjähri-
gen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst 
zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Na-
men, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen 
Anschriften.

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt.

Der Widerspruch kann bei der Stadt Sindelfingen (Rathaus, Ser-
vicepunkt, Rathausplatz 1, Tel. 94-468), beim Bezirksamt Maichin-
gen (Bürgerhaus Maichingen, Sindelfinger Str. 44, Tel. 94-110) oder 
beim Bezirksamt Darmsheim (Rathaus, Widdumstr. 12, Tel. 94-872) 
eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Projekt „Vor 80 Jahren – Sindelfingen im 
Krieg“ des Stadtmuseums und Stadtar-
chivs Sindelfingen
Februar 2024 – Februar 1944
Die langen Schatten des Krieges. Wie die Luftschutzstollen 
des Zweiten Weltkriegs Sindelfingen noch Jahrzehnte be-
schäftigten

Das Projekt "Vor 80 Jahren - Sindelfingen im Krieg" stellt monatlich 
wechselnd ein Thema oder ein Objekt aus der Zeit vor 80 Jahren 
im Stadtmuseum in den Mittelpunkt. In Zusammenarbeit mit dem 
Stadtarchiv entsteht auf diese Weise ein Blick in die Vergangen-
heit, der u.a. die Alltagssituation der Menschen damals in den Blick 
nimmt. Die Texte sind auch auf der städtischen Homepage nach-
zulesen.

Die Monatsvitrine zum Thema wird ab Freitag, den 23.02. im Stadt-
museum zu sehen sein.

Bereits vor Kriegsbeginn im September 1939 hatten sich die NS-
Machthaber mit dem Thema Luftschutz beschäftigt. Aufgrund von 
Arbeitskräfte- und Materialknappheit – andere kriegsvorbereitende 
Bauten wie der sogenannte Westwall hatten Vorrang – waren aber 
im Herbst 1939 über die vorhandenen Keller hinaus erst wenige 
Luftschutz-Bauten errichtet worden. Die Situation änderte sich, als 
im Spätsommer die ersten Luftangriffe auf Berlin erfolgten. Das 
„Führer-Sofortprogramm“ sah nun den Bau von oberirdischen be-
tonierten Bunkern für die Großstädte im Deutschen Reich vor.
Mit der zunehmenden Luftüberlegenheit wurde das Programm 
1943 erweitert. Nun sollten auch in kleineren Städten unterirdische 
Luftschutzstollen gebaut werden. Die Bauweise war einfach und 
zur Materialersparnis wurden die Stollengänge zumeist in Holz-
bauweise ausgeführt. Die Einwohnerschaft der jeweiligen Stadt als 



6 Mitteilungsblatt des Stadtteils Maichingen

auch die Mitarbeiter ansässiger Industriebetriebe wurden zum Bau 
herangezogen.

Aus einem Schreiben der Stadtverwaltung an das Landratsamt in 
Böblingen vom 11. Februar 1944 sind wir über den seinerzeitigen 
Stand des Stollenbaus in Sindelfingen informiert. Es wird berich-
tet, dass die Firma Daimler-Benz am Goldberg bereits eine große 
Stollenanlage für ihre Belegschaft zu bauen begonnen hatte. Nach 
einer Vereinbarung zwischen der Stadt und der Firma sollten dort 
auch ca. 500 Menschen aus dem südlichen Stadtgebiet Schutz 
finden können. Darüber hinaus sei mit der Planung einer zweiten 
Stollenanlage an der Burghalde begonnen worden, die für 1.200-
1.500 Menschen aus der Altstadt und dem östlichen Stadtgebiet 
als Luftschutzraum dienen sollte.

Wie umfangreiche Akten im Stadtarchiv belegen, waren für das 
eilige Bauvorhaben viele Details zu klären: die Beschaffung des 
Stollenholzes, die Ablagerung des Erdaushubs, die Abholzung von 
Obstbäumen samt Entschädigungsregelung, die Anlage von Zu-
gangswegen und anderes mehr. Im März 1945, wenige Wochen 
vor der Besetzung Sindelfingens durch französische Truppen, wur-
de zwischen der Stadt und der Firma Daimler-Benz immer noch 
um einen Nutzungsvertrag für den längst in Betrieb genommenen 
Goldberg-Stollen verhandelt.
Mit Kriegsende waren die organisatorischen und technischen Prob-
leme mit den Stollenbauten übrigens keineswegs beendet. Die Fra-
ge der Entschädigung für die Grundstücksbesitzer hatte zwischen 
der Firma Daimler-Benz, der Stadt und dem Bund als Rechtsnach-
folger des Deutschen Reichs ein langes juristisches Nachspiel. Eine 
technische Absicherung wurde immer drängender, nachdem die 
Stollen an verschiedenen Stellen einzubrechen begannen und es 
zu Schäden an der darüber liegenden Bebauung kam.
Vielleicht kann sich noch jemand außer mir erinnern, dass sich auf 
dem Gelände des Goldberggymnasiums im Sommer des Jahres 
1972 plötzlich ein Loch auftat – verursacht durch einen eingebro-
chenen Stollenabschnitt.
Schließlich wurden die noch vorhandenen Hohlräume kurz darauf 
von oben angebohrt und verfüllt. Zugänglich waren die Stollen-
eingänge bereits seit Kriegsende nicht mehr. Heute zeugen noch 
einige Geländemulden, z.B. gegenüber dem Wasserspielplatz im 
Sommerhofenpark, von den ehemaligen Eingängen.
(Text: Horst Zecha)

Plan „Luftschutzstollen Herrenwald“ vom Oktober 1944, Stadtarchiv Sindel-
fingen 
Foto:  Stadt Sindelfingen 

Aktionssonntag „Tierspuren – (er)kennen 
und entdecken lernen“

Das Vogelzentrum des Natur.Erlebnis.Sindelfingen. (Hohenzollern-
straße 19) und das Amt für Grün und Umwelt der Stadt Sindel-

fingen bieten am 3. März von 11 - 17 Uhr ein buntes und familien-
freundliches Programm bei freiem Eintritt.

Selbst die scheuesten Tiere hinterlassen Spuren, in denen wir 
Menschen lesen können wie Detektive: Wer war hier und was ge-
schah? Es geht nicht nur um "Trittsiegel", die Abdrücke von Tierfü-
ßen, sondern auch um Nagespuren, Nester, Knochen, Gewölle und 
vieles mehr. Anschaulich wird den Besucherinnen und Besuchern 
vermittelt, verschiedenste Spuren selbst zu identifizieren und die 
Geschichten der Rätselbilder im Frühlingswald lesen zu lernen. In 
der Werkstatt können Besucher außerdem Gipsabdrücke von Tier-
fährten gießen und mitnehmen.

Wie jeden ersten Sonntag im Monat können Jung und Alt außer-
dem in freier Zeiteinteilung die große Vogelausstellung mit über 250 
verschiedenen heimischen Vögeln besuchen.

Zusätzlich werden an diesem Tag zwei besondere Exkursionen 
unter der Leitung des zertifizierten Fährtenlesers Oliver Neumaier 
von der Wildnisschule „Einfach Natur“ angeboten. Die Exkursio-
nen zeigen auf einer kleinen Runde durch den Wald den Einstieg in 
das Lesen von Fährten und ins Entdecken vieler weiterer Spuren, 
die verraten, wer außer uns Menschen noch im Sindelfinger Wald 
unterwegs ist:

Von 11:00 – 13:00 Uhr Spurenlesen im Wald für Erwachsene und 
Kinder ab ca. 8 Jahren

Von 14:00 – 16:30 Uhr Naturdetektiv-Exkursion für Kinder im 
Grundschulalter
(Wissenstagekinderaktion)

Die Teilnahme an den Exkursionen erfolgt nur nach Anmeldung und 
beruht auf Spendenbasis.

Krämermarkt in der Sindelfinger Innen-
stadt am 6. März

In Sindelfingen findet am Mittwoch, den 6. März der erste Krämer-
markt in diesem Jahr statt. Auf dem Marktplatz, dem Planiedreieck, 
im Bereich Untere Vorstadt und Kleine Mercedesstraße bieten ca. 
60 Händler von 8 Uhr bis 18 Uhr die unterschiedlichsten Waren an.
Um Fußgänger beim Besuch des Krämermarktes nicht zu gefähr-
den, wird die Planiestraße (in der Regel Einbahnstraße) von 6 Uhr bis 
19 Uhr für den Verkehr in beide Fahrtrichtungen freigegeben werden. 
Eine Durchfahrt in die Bahnhofstraße wird nicht möglich sein.
Die weiteren Krämermarkttermine in diesem Jahr sind der 5. Juni, 
der 18. September und der 27. November.

Stadtführungen im März
Das Amt für Kultur der Stadt Sindelfingen bietet im März drei Stadt-
führungen an. Tickets sind für 5 € pro Person erhältlich, Kinder 
können kostenlos teilnehmen. Voranmeldungen sind beim i-Punkt 
möglich.

Freitag, 08. März, 19:00 Uhr
„Nachtwächterführung durch das historische Darmsheim“
Mit Nachtwächter Günther Schanz. Die Bezahlung erfolgt vor Ort 
bei der Führung. Der Treffpunkt ist an der Zehntscheuer Darms-
heim, Probststraße 4.
Kontakt: Tel. 07031 94325.
Sonntag, 10. März, 15:00 Uhr
„Auf Frauenspuren in Sindelfingen“
Welche Frauen prägten das Leben in Sindelfingen? Bei einem 
Rundgang durch die Stadt lernen Besucherinnen und Besucher 
bekannte Frauen wie Mechthild von der Pfalz (1419- 1482) kennen, 
aber auch Minna Moscherosch-Schmidt, die das erste Kranken-
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haus der Stadt (1923) finanzierte. Auch allgemeine Themen wie 
Mädchenbildung kommen zur Sprache.
Start ist am i-Punkt, Marktplatz 1.

Sonntag, 17. März, 15:00 Uhr
„Historische Stadtführung“
Im Mittelpunkt dieser Stadtführung steht der historische Kern Sin-
delfingens mit der romanischen Martinskirche und dem Chorher-
renstift. Bereits seit Jahrtausenden leben Menschen im Bereich der 
heutigen Stadt Sindelfingen. Von der römischen Ansiedlung bis zur 
modernen Industriestadt war es ein weiter Weg. Die Stadt wurde 
im Jahr 1263 gegründet. Die romanische Martinskirche bestand 
damals schon als Mittelpunkt eines Chorherrenstifts, das weit über 
die Region hinaus bekannt war. Beim historischen Stadtrundgang 
können viele alte Spuren entdeckt werden. Start ist am i-Punkt, 
Marktplatz 1.

Das Amt für Kultur bietet jederzeit auch Gruppenführungen an. In-
formationen sind am i- Punkt, Marktplatz 1, telefonisch unter der 
Rufnummer 07031 / 94-325 oder per E-Mail an i-Punkt@sindel-
fingen.de erhältlich.

Erst wenn’s fehlt fällt’s auf:  
Jetzt Blutspender werden
Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und Patien-
ten benötigt. 

Es ist nie zu spät für eine gute Tat.

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 
2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. 
Vielen Menschen wird erst bewusst wie wichtig eine Blutspende 
ist, wenn sie selbst oder ihr näheres Umfeld durch einen Unfall 
oder eine Erkrankung unmittelbar auf Blut angewiesen sind. Das 
DRK ruft auf: Es ist nie zu spät für die erste gute Tat. Jetzt Blut-
spender*in werden.

 
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist ge-
fragt!

Nächster Termin:

Mittwoch, dem 13.03.2024 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Bürgerhaus, Sindelfinger Straße 44
71069 SINDELFINGEN / MAICHINGEN

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blut-
spende.de/termine

Blut spenden? So einfach läuft‘s: 

1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der 
 Spende reichlich (alkoholfrei) trinken
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, 
 dauert nur 5-10 Minuten
6. Ruhepause und Snacks im Anschluss an die Spende

Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de 
oder unter 0800 11 949 11.

Veranstaltungen in Maichingen

Do., 29.02.2024 19:30 Uhr
Infoabend GMS
Johannes-Widmann Gemeinschaftsschule
Musiksaal in der Johannes-Widmann Gemeinschaftsschule

Fr. 01.03.2024, 19:00 Uhr
Ökumen. Weltgebetstag der Frauen
Evang. und Kath. Kirchengemeinde Maichingen
Kath. Gemeindehaus

Sa., 02.03.2024 u.
So., 03.03.2024
9:00- 18:30 Uhr
Jugendfußballturnier „Kinder spielen für Kinder“
Benefizturnier zugunsten krebskranker Kinder
GSV Maichingen e.V. Abt. Jugendfußball
Sporthalle Gymnasium Unterrieden

Sa., 02.03.2024, 11:00 Uhr
Flohmarkt „Rund ums Kind“
GSV Maichingen e.V. Turnen- und Breitensport
Turn- und Festhalle Maichingen

Sa., 03.03.2024,
„Maichingen bewegt sich“
15:00 Uhr Schweigemarsch
Treffpunkt Schlüsseläckerplatz
15:30 Uhr Kundgebung 
am Bürgerhaus Maichingen
Evangelische u. Katholische Kirchengemeinde

Mo., 04.03.2024, 17:00 Uhr
Erbrechtsvortrag
Rechtsanwaltskanzlei Batzner
Bürgerhaus Maichingen

Di., 05.03.2024, 19:30 Uhr
Werbung und Wirklichkeit bei Lebensmitteln
LandFrauenverein Maichingen
Seniorentreff im Bürgerhaus Maichingen

So., 10.03.2024, 14:00 Uhr
Führung durch den Ortskern
von Maichingen
Walter Arnold
Treffpunkt Bürgerhaus Maichingen
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Abfallkalender
in den nächsten Tagen werden abgefahren:

Gesamt-Maichingen

Dienstag 05.03.2024 Restmüll
Dienstag 05.03.2024 Papier
Dienstag 12.03.2024 Biomüll
Dienstag 19.03.2024 Restmüll
Mittwoch 20.03.2024 Wertstoffe
Dienstag 26.03.2024 Biomüll

Verschenkmarkt
Der Verschenkmarkt ist ein kostenloser Service der Stadt Sindel-
fingen. Wenn Sie etwas verschenken möchten, rufen Sie uns an 
(Abteilung Umweltschutz und Landschaftsplanung) Tel.-Nr. 07031 
- 94 751, Fax: 94 752
E-Mail: Umwelt@sindelfingen.de
Verschenken Sie bitte nur gebrauchsfähige Gegenstände.
Annahmeschluss ist jeden Donnerstag, 11:00 Uhr

Zu verschenken  Telefonnummer

 �  Luchsana Med (Luftsprudelbad Anlage)

 �   Zwei Kühlschrank und Tiefkühlkombinationen (ca. 180 cm)

 �  Sitzgarnitur mit abnehmbaren Polstern mit zwei Stühlen  
(Eckbank ca. 200 x 200 cm) und mit ausziehbarem Tisch (ca. 80 
x 110 cm); braunes Holz

 �  Wohnzimmergarnitur (Dreisitzer mit Sessel zum verstellen als 
Liegefläche) mit höhenverstellbarem Tisch (ca. 70 x 120 cm); 
braun

 �  Schrankwand vierteilig mit Glasvitrine (jeweils 100 x 220 cm, mit 
aufklappbarer Bar) Mit Fernsehschrank

 �  Matratze (100 x 200 cm, originalverpackt)

 �  verschiedene Stühle

 �  Popcornmaschine

 �  Infrarot Lampe

 �  Fön 0157 54730835

 �  Ein Metallbett, 140 x 200cm, Farbe anthrazit mit zwei Lattenros-
ten und einer Matratze (alles in sehr gutem Zustand)

 07031 9252725

Sauberkeits-Telefon

Um den Sindelfinger Bürgerin-
nen und Bürgern den Zugang zur 
Stadtverwaltung bei Fragen, An-
regungen und Beschwerden rund 
um das Thema Sauberkeit zu er-
leichtern, ist eine zentrale Anlauf-
stelle beim Amt für Grün und Um-
welt, Abteilung Umweltschutz und 
Landschaftsplanung, eingerichtet.
Die Erledigung der verschiedenen Beschwerden und Anregungen 
erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den jeweils zuständigen städ-
tischen Stellen sowie dem Zweckverband Technische Betriebs-
dienste und dem Landkreis Böblingen.

Anliegen werden direkt unter der Telefonnummer 94 751 ent-
gegen genommen.

Schriftliche Anfragen können per E-Mail Umwelt@Sindelfingen.de 
erfolgen. Die Anlaufstelle bietet außerdem Informationen zum The-
ma Sauberkeit, Reinigung und Abfall.

Hotline des Städtischen 
Vollzugsdienstes (SVD)

Wer eine Ordnungsstörung 
in Sindelfingen melden 
möchte, kann die Hotline 
des Städtischen Vollzugs-
dienstes (SVD) unter 07031 
/ 94-333 anrufen. 

Bei der SVD-Hotline können 
Ordnungsstörungen wie 
beispielsweise Lärmbelästi-

gungen, aggressives Betteln oder Parkverstöße gemeldet werden.
Die Anrufenden hören eine Bandansage mit der freundlichen Bitte, 
die eigenen Kontaktdaten, den Sachverhalt und den zugehörigen 
Ort auf das Band zu sprechen.

Der Vollzugsdienst hört das Band während seiner Einsatzzeiten re-
gelmäßig ab und meldet sich bei Rückfragen.

Die Einsatzzeiten sind von Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 
Mitternacht und an Freitagen und Samstagen von 8 bis 3 Uhr am 
folgenden Morgen.

Weiterhin können schriftliche Anfragen per E-Mail unter Voll-
zug@Sindelfingen.de erfolgen.
In Notfällen ist wie üblich die Notrufnummer 112 oder die 110 
zu wählen.

Andere Ämter und Behörden

Das Landratsamt Böblingen informiert:

Verbreiterung der Brückenkappen im 
Zuge des Ausbaus zum Radschnellweg 
vom 28. Februar 2024 Ende April 2024
Vollsperrung des Radweges entlang der K1077 auf Höhe der 
Brücke über die B464 bei Böblingen und auf Höhe der Brücke 
über die A81 bei der Anschlussstelle Ehningen. 

Das Amt für Straßenbau teilt mit, das der Radweg entlang der 
K1077 auf der Brücke über die B464 in Böblingen und auf der Brü-
cke über die A81 an der Anschlussstelle Ehningen aufgrund von 
Bauarbeiten vom 28.02.2024 bis zum 30.04.2024 gesperrt werden 
muss.
Im Zuge des Ausbaus vom Radschnellweg zwischen Ehningen und 
Böblingen sollen die beiden Engstellen auf den Brücken für Rad-
fahrer beseitigt werden.
Hierzu sind umfangreiche Arbeiten erforderlich. Der Radweg muss 
daher im Bereich der Brücken über die gesamte Bauzeit voll ge-
sperrt werden.
Für den Straßenverkehr wird eine Baustellenverkehrsführung mit 
reduzierten Fahrstreifenbreiten, jedoch unter Aufrechterhaltung 
eines Fahrstreifens je Fahrtrichtung eingerichtet.
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Eine Umleitung für den gesperrten Radweg ist jeweils ausgeschildert. 
Beide Radwegumleitungen führen über geschotterte Waldwege. Die 
Routenführung wurde unter Berücksichtigung artenschutzrechtlicher 
Belange gewählt. Mit Begegnungsverkehr durch Forstfahrzeuge ist 
aufgrund andauernder Forstarbeiten zu rechnen.
In einem weiteren Bauabschnitt soll der Asphaltbelag zwischen den 
Rampen der Autobahnanschlussstelle Ehningen saniert werden. 
Über die Sperrung zu diesem Bauabschnitt wird gesondert informiert.
Das Landratsamt bittet alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis für 
die entstehenden Beeinträchtigungen. Aktuelle Informationen über 
Straßenbaustellen im Landkreis gibt es unter www.lrabb.de/Stras-
senbau.

Ernährungstage 2024
Information und Ausstellung im Foyer des Landratsamts Böb-
lingen vom 27. Februar bis 7. März 2024

„Harte Kruste, weicher Kern – Brotgenuss bis zum letzten Krü-
mel“
Vom 27. Februar bis 7. März 2024 ist im Foyer des Landratsamts 
Böblingen eine Ausstellung zu Getreide, Mehl und Brot, zur richti-
gen Lagerung von Brot, seinen Eigenschaften und Inhaltsstoffen, 
aufgebaut. Außerdem gibt es Tipps und Rezepte zur (Weiter-)Ver-
arbeitung von altbackenem Brot und damit der Vermeidung des 
Wegwerfens wertvoll produzierter Lebensmittel. Ein Quiz ergänzt 
die Information.
Ansprechpartner ist das FORUM Ernährung und Hauswirtschaft 
im Amt für Landwirtschaft und Naturschutz und dort das. Darüber 
hinaus gibt es weitere Information rund um das Thema Ernährung 
beim Landeszentrum für Ernährung unter www.ernaehrung-bw.de.

Schulen und KiTas

Außenstelle Grafenau 

Öffnungszeiten in Grafenau 
(Döffingen): 
montags: 9:00 – 11:00 Uhr
mittwochs: 9:00 – 11:00 Uhr 
Telefon: 07031 – 6400-84
Zentrale: 07031 – 6400-0

Anschrift:
vhs.Grafenau, Petra Schmidt, Zum Ulrichstein 7, 71120 Grafenau
Email: Grafenau@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de

Alle Kurse und Veranstaltungen des neuen Semesters aus den Be-
reichen Allgemeinbildung, Kultur, Kreativ, Gesundheit, Sprachen 
sowie Beruf und Karriere sind jederzeit online buchbar unter www.
vhs-aktuell.de. 

vhs.Swing-Chor
Sie haben Lust, beswingte Melodien oder auch mal kabarettisti-
sche Lieder zu singen? Egal, ob Sie schon Gesangserfahrung ha-
ben oder nicht: in diesem Kurs geht es v.a. um den Spaß am Sin-
gen und um das Interpretieren mit einer Prise Humor. 
Es wird keine Gesangstechnik vermittelt, sondern in erster Linie 
das Rhythmusgefühl und die emotionale Ausdruckskraft der Stim-
me gestärkt. Gerne können auch Swingsongs und Chansons der 
letzten 100 Jahre mitgebracht werden.
247 380 10
Grund- und Aufbaukurs - Dorothee Hermanni
montags, 17:30 - 19:00 Uhr, ab 4. März, 15 Termine
Böblingen, vhs.Studio, EUR 147,-

Drip Cake
385 204 18 Bianca Ehling
Donnerstag, 18. Apr., 18:00 - 21:30 Uhr, 5 Ustd.,
Döffingen, Gemeinschaftsschule 
EUR 49,- inkl. EUR 25,- für Lebensmittel (inkl. Tortenböden, Butter-
creme, Schokoguss, Dekoelemente)

Zu Gast bei der Hofkäserei Zimmermann
Führung auf einem großen Milchschafhof
136 018 18 Führung - Karin Zimmermann
Samstag, 27. Apr., 11:00 - 13:30 Uhr, 3 Ustd.,
Gäufelden, EUR 16,- inkl. Käseverkostung

Qi Gong
326 420 24 Rudolf Wörner
mittwochs, 18:30 - 19:30 Uhr, ab 6. März, 15 Termine
Maichingen, Bürgerhaus, EUR 79,-

Gitarren-Treff
Welche Hobby-Gitarristen möchten mitspielen?
245 610 24 Stella Botta
Freitag, 12. Apr., 3. Mai, 14. Juni, 5. Juli
jeweils 18:00 - 20:00 Uhr, 11 Ustd., 4 Termine,
Maichingen, Bürgerhaus, EUR 54,-

Besuch im Stuttgarter Spitzbunker
Der Luftschutz von 1933 - 1945 ist bei dieser Ausstellung der 
Schwerpunkt. Das Bauwerk selbst und die Geschichte der Winkel-
türme werden in diesem Bauwerk aufgezeigt. Der Abschluss bildet 
ein separater Teil über den Stuttgarter Marktplatzbunker mit seiner 
Nutzung als Bunkerhotel nach dem Krieg, sowie die Verwendung 
von Kriegsschrott in der Nachkriegszeit.
114 246 24 Führung
Samstag, 13. Juli, 14:00 - 15:15 Uhr, 2 Ustd.,
Stuttgart, EUR 23,-

Kirchen

Evang. Kirchengemeinde 
Maichingen 
www.kirchemaichingen.de

Pfarramt Nord  Pfarrer Thomas Baumgärtner 
 Zeppelinstraße 2, Tel. 38 21 05 / Fax 38 75 83
 pfarramt.maichingen-nord@elkw.de
 thomas.baumgaertner@elkw.de

Gemeindebüro Pfarramtssekretärin 
 Sabine Würth
 Zeppelinstraße 2, Tel. 38 21 05 / Fax 38 75 83
 sabine.wuerth@elkw.de

Öffnungszeiten Montag 9.00 - 13.00 Uhr 
 Dienstag-Donnerstag 9.00-14.00 Uhr
 Freitag geschlossen

Pfarramt Süd Pfarrer Adrian Rölle
 Gerhart-Hauptmann-Straße 3, 
 Tel. 38 28 02 / Fax 38 28 40 
 (Stephanusgemeindehaus)
 pfarramt.maichingen-sued@elkw.de
 adrian.roelle@elkw.de

Kirchenpflege Eva Neukamm
 Friedenstraße 13, Tel. 46 38 060 / Fax 46 38 061
	 kirchenpflege.maichingen@elkw.de

Unsere Gottesdienste werden auch als Video-/Audiostream über 
unsere Homepage (www.kirchemaichingen.de) und per Livestre-


